
am Steuer oder auch nicht am Steuer
bedeutet:

sofortige Ungeeignetheit
zum Führen eines KFZ

Kokain, Heroin,
Amphetamine etc. Cannabis

nicht am Steuer
am Steuer

mit mehr als
1,0 ng/ml

am Steuer
mit weniger als

1,0 ng/ml

berauscht,
Drogen im Blut

ohne Unfall / Fahrfehler(n):
Fahrverbot,
Geldbuße,

Punkte

THC-COOH-Spiegel
 hoch (ab 5 ng/ml):

Verdacht auf
regelmäßigen Konsum

THC-COOH-Spiegel
niedrig:

aber Hinweise auf
regelmäßigen Konsum

bei weiteren / vorherigen
BTM-Auffälligkeiten

M e d i z i n i s c h -
P s y c h o l o g i s c h e

U n t e r s u c h u n g
( M P U )

mit Unfall / Fahrfehler(n):
Entzug der

Fahrerlaubnis,
Geldstrafe, Punkte

für Fahranfänger:
besonderes Aufbauseminar,

Verlängerung der
Probezeit auf 4 Jahre

Negative MPU:
Zweifel an der
Fahreignung

bleiben bestehen

Drogenabstinenz,
negative forensische Screenings
über 6 Monate, bei Abhängigkeit

immer über 12 Monate,
ggf. Entwöhnungs- oder

Verkehrstherapie, Kurse etc.

Drogenabstinenz,
negative forensische Screenings

über 12 Monate, ggf. Entwöhnungs-
oder Verkehrstherapie, Kurse etc.

Fahrerlaubnis bleibt
erhalten; wird neu bzw.

erstmalig erteilt

Fahrerlaubnis
wird / bleibt
entzogen

Drogen & Fahrerlaubnis
Mit Drogenkonsum erwischt:

Womit muss ich rechnen?

Regreß Haftpflichtversicherung: € 5.000,-
Keine Regulierung von z.B. Unfall- oder Kaskoversicherung!
Bei Arbeitsplatzverlust: 3-monatige Sperre bei der Agentur für Arbeit!

Aber Achtung:
Regelungen unter-

scheiden sich in den
einzelnen

Bundesländern!

Drogenkonsum und/
oder -besitz ist
IMMER auch 

brandgefährlich 
für den

Führerschein! 

positive MPU

Folgen nicht geklärt.

unter Umständen
fachärztliches

Gutachten,
evtl. danach

zusätzlich MPU

Fachliche und inhaltliche Beratung:
Dipl.-Psych. M. Berger/R. Moosmayer - www.basis98.de
Rechtsanwalt M. Hettenbach - www.jurathek.de
Layout:
Hartmut Preissler - hartmut-preissler@t-online.de
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